* 


— — 


ntelli genz- D latt 


Bezick der Königlichen Regierung zzu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial » Intelligenz » Comtoir im poſt; vokale 
Eingang: Plautzengaſſe NE 385. 
No: 269. 


„Sreitag, den 16. November 1845, 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. November 1349. a! 

Herr Kaufm. Gottheil a. Königsberg, log. im Engl. Haufe. Hr. Amtmann 
Reiper a. Prauſt, Hr. Agent Bauer u Hr. Gutsbeſ. C. n a. Dirſchau, 
Hr. Domainenpächter A. v. Wagenfeldt auf Subkal, Hr. Par k. H. Fedewholm 
a. Schönbeck, Hr. Lieut. Kruſe n. Frl. Schweſter a. Czyziktowo, Hr. Rittergutsbeſ. 
Bugiecz a. Reutau, log! im Hotel de Thorn. Hr. Kfm. Chier u. Hert Kupfer ſchmied 
Hiller a. Königsberg, Hr. Apotheker A. Frickert a. Berlin, log. im Deutſchen 
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eee ens snenazlian 


l mo mn 0 
Bee a t m a ch u ng . 
1. Der hieſige Tiſchlermeiſter Theodor Robert Saſſack ud die Jungfrau 


Hanna Renate Hintz, haben die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für 
die von ihnen einzugehende Ehe, durch den gerichtlichen Vertrag vom 13. d M. 
ausgeſchloſſen. 1 
Danzig, den 16. Oktober 1649. bins 0% 
Königliches Stadt⸗ und Kreisgericht 
4 7 E ens I. Abtheilung. 7 Bid, I aue e 
2 Der hieſige Kaufmann Molph Wilhelm Ferdinand Bertling, und die 
Wittwe Wilhelmine Emilie Beyer, geborne Thaumann, haben durch den gerichtli⸗ 
chen Vertrag vom 12. d. Mts. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
für die von ihnen einzugehende Che ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 15. Oktober 1849. . ies 
Königl. Stadt» und Kreis Gericht, 
II. Abtheilung. a 
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3, 80 gerede Johann Gabriel Halla von Neuſchottland, 
und N e Henriette Witt von Saspe, letztere im Beiſtan de ade ihres Va⸗ 
ters, dee Da 5 fate Johann 55 eas Witt aus Sas pe, haben 10 ytlichen 
Vertrag vom 90 ber c. die 6 eine inſchaft der Güter und des We für 
die Dauer ihrer Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 29. Oktober 1849, 
Königl. Stadt: und Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 
4. Det Kaufmann Alexander Leopold Wüda hierſelbſt und die Jungfrau 
Emma * Agathe Wilhelmine Wendt aus Ohra, im Beiſtande ihres Vaters, 
des Eigenthümers Gottlieb. Wendt, haben durch den gerichtlichen Ehevertrag vom 
25. Oktober 1849 für ihre beabſichtigte Ehe die Gemeinſchaft der Guter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. | 
Danzig, den 29. Oktober 1649. 
Königl. Stadt- und Kreis Gericht 


We II. Abtheilung. 
5. Der Hefbeſſger äriedeich Franz Alexander Gemski in Werners dorf, und 
die Aura Jehanne Vertha Friederike Milſch aus Danzig, haben für die von 
ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen. 
Marienburg, den 8. November 1849. 

Königl. 1 Gericht. I II. Abtheilung. 

En d in d u n g. 
Indo Geſtern Abend 110 je ER: meine Frau, geb. Michelet, ven einem u 


funden, Mädchen, glücklich entbunden. 


6 Danzig 2 15. November 9 1 5 Wm, v. eee jr. unte 
150511 | DB ed! i d U ng. | 
7. Ihre. am 15. d. M. 3 2 Verbindung zeigen lan kala 


Meldung hierdurch ganz ergebenſt an 
ela abe den 15. November 1849. 
1085 Schweichert, Königl., Dafchienene Baumeie ; 


er * 2 E. Schweichert, geb Cordes. 
. rt ee 
8. Heute früh 24 Uhr entſchlief nach kurzen aber weten Beet in Folge 


des Schlagfluſſes unſer innig geliebter Gatte und Vater, Sohn und Schwieger— 
ſohn, der Kaufmann Johann Gottlieb Schindler, in feinem 42ften Lebensjahre. 
— Die Hand des Herrn ruht ſchwet auf uns. — Um ſtille Theilnahme Bien 
widmen dieſe Anzeige ſtatt jeder boͤſondern Meldung 
Danzig, den 15. Nobember 1649. die Hinterbliebenen. 15h 
% Am 13. d. M. endete in Folge des Kindbertfiebers Edmunde geb. Ferle, 
verehelichte Thieling, im 39ſten Jahre, ihr Leben. Werne und Freunden 
dieſe Anzeige in Stelle beſonderer Meldüng. K. 

Danzig, den 13. November 1849. u Thieling, Schuhmachermeiſter. 
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. eee e . W nt ge feeg ant 1g e d e 
10. Heute wird das zweite regelmäßig Freitags erſcheinende Blatt der 
Danziger Gerichtshalle ausgegeben. Es enthält die letzten 46 hieſelbſt ver⸗ 
handelten Criminal⸗Prozeſſe und Vergleichung des ältern und neuern Verfahrens 
Criminal⸗Sachen Abonnement bis Neujahr 7, Sgr. Edwin röning. 
11. Zu der am Sonntag, den 18. d. M, von 5 Uhr beginnenden Tanzkolonne 
in den 2 Flaggen fehlen noch einige Herren. Diejenigen, die geneigt ſind beizu⸗ 
treten, wollen ſich gefälligſt dort einfinden, A nec gäm 12351 10 fg ch 
12. Wollwebergaſſe 545. w. Boſtellun gen auf Kartoffeln, p. Schffl. 20 [g. angen. 
, „Fur thaͤtige Geſchaͤftsleute S 
bietet ſich Furch den Commiſſions-Verkauf eines berall gangbaren Artikels gün⸗ 
füige Gelegenheit zu einem bedeutenden Verdi e. Näheres unter B. & H. Poste 
restante in Mainz (franco). ar N Yu BT 
14, Heute das Jahresfeſt der Stiftung des Vaterlaͤndiſchen Ver⸗ 
eins. Die vefp! Mitglieder des Vereins werden erfuhr, ſich wie gewöhnlich 
Abends 7 Uhr im Saale des Hotel du Nord einzufinden, nnn ar. 
Anmeldungen zur Aufnahme neuer Mitglieder werden daſelbſt von 6 Uhr 
ab entgegen genocmen.“ 0 i un 
1% Verein der Handlungsgehilfen. 
ey Celta, den 16, e, Abende 7 Uhr, Vortrag über „die Staats wirthſchaft in 
Ihrer, gefcbichrlicben, Encwickelung⸗ von Herrn Br. med. Hirſch. Vorher oon 6 
Uhr an Bücherwechſe l. ung ‚1159. 0001 
„ Deutsche Betriebs-Capitals- u. Aussteuer-Anstalt 
8 zu Berlin 
g für den Handels- und Handwerkerſtaud. 8 443 
Anmeldungen zur Aufnahme von Mitgliedern, Behufs Etwerhung von 
ie u } 2 128 5 7 1 
Betriebs⸗ oder Ausſteuer⸗Kapitalien, in enge "son 
J 100 bis 10,000 hate; 
werden angenommen, ſo wie auch das Programm der Anſtalt, die Aufnahme- Be⸗ 
dingungen enthaltend, unentgeldlich verabreicht von den, Agenten, sr: 
11 K 19164 50 er g C. $ A. Brauer, Schnüffelmarkt No. 719. 
17. (Nr. I.) Sonnabend, d. 24. November, 6 Uhr Abends, im Saale des 
Hewerbehauſes, zum Beſten der hieſigen K.-K.⸗B.⸗Anſtalten: Worlefung des 
Herrn Konſiſto rial R. Dr. Bresler: Der Tod des So krates Für den 
Einlaß zahlt man 10 Sgr. Karten für alle 6 Abende koſten einen Thaler und ſind 
He Geiſigaſſe Ro. 961. (bei Dr. Löſchin), 2. Damm 1294. (hei Kliewer) und 
auf dem Langenmarſte bei Herrn Köhn zu haben. | au ug made 


Nut 
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18. Diejenigen Pfandfchuldner, deren Pfänder länger ald 6 Monate bei dem 
ſtädtiſchen Leihamte deponſtt find, werden hierdurch An die Beſtimmungen des 
Statuts erinnert, deuen zufolge entweder die Eintöfung bewirkt oder deren Pro⸗ 
longation nachgeſucht werden muß. — an eee ene 
In den Fällen wo weder das eine noch das andre gereicht, werden wir 
uns, wenn gleich ſehr ungern, in die Nothwendigkeit geſetzt ſehen, nach den auf 
der Rückſeite jedes Pfandzettels vermerkten Vorſchriften den öffentlichen Verkauf 
der nicht eingelöſeten oder prolongirten Pfandſtücke ftartfioden zu laſſen, hoffen 
jedoch, daß bei jeder möglichen Erleichterung die dem betheiligten Publikum durch 
Aiugahng 55 Abſchlagszahlu ngen und Auen der Zinſenbetichti Is darge» 
oten wifß, dieſe Aufforderang genügen dürfte, einen geregelten Geſchaͤftsgang 4 
erhalten, aan . 1 Yuttione "Verfahren Ihren zu 1 „ err N a 
Danzig, den 10. November 1849. . 
Dias Cauratotium des ſtädtiſchen Leiha 12 
19. Gründlicher Unterricht im Schneidern wird eriheilt Poggenpfuhl 192. 
20. D. g. d. 17. d. M. drigejögte Auktion i. d. Fleiſcherg. 149. wi. nicht ſtattf. 


21 Splisdts Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 
Heute Freitag, den 16, groß Konzert von Fr. Laade. Anf. 4 Uhr. 


22. Vorſtädeſch. Graben 2078 ſind 2 eichne Klapptiſche, 2 Waſchtiſche, 6 Rohr⸗ 
fühle, 2 zu ae auch werd. daf. 8 2 enn. 
. ordentl. Mädchen findet e. harteſtelle Paradiegg. 1048. 1 Tr. h. 
24. Ein Mäd 1 das zeln A Beil rh im Schau geübt ift, wünsch 
zu Neujahr eine Stelle. Zu erfragen ten Damm 1418. 1 1 
f Holzmarkt No. 80. wird ein ehrliches Mädchen zur Aufwartung Raa 
26. 1000 Rtl. zur unzweifelhaft ſichern H pothek auf ein neu Li) autes 
Haus 10 der Rechtſfadt, werden ſogleich oder pötek geſucht. Selbſtdar Aber de⸗ 
lieben ihre Adreſſe unter H. 47. im J »Comtoir abzugeben. 


n elligenz 
ji | en 
2, Gründlicer Unterricht in der doppelten Buchfuͤhrung wid 

EN a: 0 pole e ur: hoch. „ 
28. It dem Lten Theil Nebucadnezars Leben und Thaten beſchäfti € 
ich Freunde geiſtiger Drocalte I einer Wehaung z ber 1 
del er 92 95 er bloßen 850 ars, fondern Abkäufer 
k « ötted. Theodor Eggert, Componiſt, Dichter und Maler, Heiligen Geifte 
Gaſſe No. 1974., 2 Tieppeh boch. 7" „ ce e dier Kiba eit 
29. 1. Damm 1116. w. Gummiſchuhe beſohlt u. reparirtz d. fertig. bit. m. abzhl. 
30. Ohne Einmischung eines Dritten sind circa zweitausend Thaler zur 
ersten Stelle auf ein ländliches Grundstück unter hiesiger Gerichtsbarkeit 
68 billigen Zinsen zu begeben. Schriftliche Anträge mit H. bezeichnet, 
ig man im Bureau des Intelliganz-Blattes abzugeben. \ 
u m NI ſichere Hypothek von 1000 rtl. auf einem Gute und 300 rtl. auf 
we dale mit Bäckerei, viel Land u. Wieſen, firid zu cediren und 1500 — 2000 
en zur Hypothek gef. durch Reimann in der Weißmbuch. Kircheng. 57. 
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32. Schiffer Rohde kommt diefe Woche nach Danzig und wird laden nach 
Pillau und önigeberg. A 97970 7 8 
33. Das von mit bisher geführte Geſchäft der Apotheke zum Elephanten, 
Breitg. 1043., ift vom 15. November auf den Herrn A. Frickert käuflich über⸗ 
gegangen. i 

Dem verehrlichen Publikum ſage ich für das mir bisher geſchenkte Vertrauen 
meinen ergebenſten Dank und bitte ſelches auch meinen Nachfolger übertragen 
zu wollen, feſt überzeugt, daß Herr Frickert ſolches in jeder Beziehung rechtferti⸗ 
zen wird. wong | 

f Die Regulirung meiner ausſtehenden Forderungen bis zum 15. November 
habe ich mir ſelbſt vorbehalten, es können ſolche jedoch auch am Jahresſchluß an 
Hrn. Frickert berichtet werden. 1 j 

Danzig, den 15. November 1849. Otto Paulſen. 


Den hochverehrten Bewohnern Danzigs und deſſen Umgegend empfehle ich 
mich in Bezug auf vorſtehende Anzeige es Herrn Paulſen ganz ergebenſt und 
bitte das meinem Herrn Morgane geſchenkte ehrenvolle Vertrauen auch mir anges 
deihen zu laſſen, welches zu verdienen und dauernd zu erhalten mein eiftigſtes 
Beſtreben fein ſoll. A. Frigertr, 

mn? Beſitzer der Apotheke zum Elephanten, Breitgaſſe 1043. 
34. E. Wohnung v. 3 — 4 heizb. Stuben, Küche, Keller, w. m. auch Gar⸗ 
ten, auf der äußern Vorſtadt zwiſchen Olivaer und Petershager Thor, wird zu 
Oſtern k. J. geſucht. Adreſſen Neugarten 523. parterte, Lind v. Eingange. 

„ . Bredbaukengaſſe No. 666. it ei e Wohnung zu vermierhen und gleich zu 
bezieben, daſelbſt ift auch täglich Fuhrwerk zu haben. . 2 


VNer m F 7 4 h u n 9 e n 

36. Hundegasse No. 278. ist die Comtoirstube zu verm. Näh. daselbst. 
37. Die Unterräume und Schüttungen der Speicher Rothe Kreuz und 
Eichbaum sind zu vermiethen. Näheres Hundegasse No, 270. 

38. Heil. Geiſtgaſſe No. 976. iſt die Untergelegenheit, aus einer Vorder u. 
Hinterſtube nebit Ant Keller, Kammer ze, mit auch ohne Meuhel, zu verm. 
30 Line Famiſien⸗Wohnang if zu vermietben. Näheres Fleiſcbergaſſe 62. 
% Ein neu ausgebauter ſehr guter Stall für 5 


Pferde nebſt Wagen⸗Remiſe und Heubdden in vo 
Hintergaſſe iſt zu vermiethen. Näheres Huntegaffe Mo 249. bei ai ne, 

al. Pfefferſtadt 110. find 2 Zimmern mit Meubeln, auch mit Beköſt zu vm. 
42. E beg. Ofz. Logis 1 z. vm u. ſgl. auch z. 1 3 bez. a. bl. Geiſtthor 952. 


e een e Ba ur ae f 

43 Montag den 26. November d. J., werden in dem Hauſe Hundegaſſe No. 
80. durch Auktion verkauft werden: mahagoni, bukne und geheizte Meubeln, al: 
Sopbas, Erüble, Sekſetaire, worunter 1 mir Spiegel und Marmorplatte, Spinde, 


nn 7 
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han naönl dr Dim bon fe 1211658 2 
Kommoden, runde, ovale und berſchiedene andere Klapp⸗, Anſetz⸗, Spiel⸗ u Spie⸗ 
geltiſche, 1 Flügel⸗Fortepiano, 1 Seroiettenpreſſe, Bettgeſtelle; ferner: 1 Stutzuhr 
nebſt Spieldoſe, 1 ſilberne plattirte Kaffeemaſchiene, (Guitarre, 1 eſſerner Spi⸗ 
ritusofen, 1 Malerflieſe nebft Reibſtein, vielerlei Haus-, Küchen- und Tiſchgerath/ 
einiges Handwerkzeug und andere nützliche Sachen, worunter mehrere faſt neue 
Hertenkleider. Die Stellvertreter d. Auktionator Engelhard. 
44. Freitag, den 30. November e., fol im Auctionslokale, Holzgaſſe 30. eine 
Bücher⸗Sammlung, deren Katalog im Bureau, Buttermarkt 2090. zu haben iſt, 
öffentlich verſteigert werden, Die Stellvertreter d. Auction. Engelhard. 
45. Freitag, den 16. d. M., Vorm. 10. Uhr, werden die unterzeichneten Mäk⸗ 
ler im Königl. Seepackhofe durch öffentliche Auktion an den Meiſtbietenden vers 
kaufen: 120 Ctr großkörnigen Java,-Tafel⸗Reis, 5 ma 
60 „ Patna-Reis, 
5 Kiſten Bohe⸗Thee, 
5 » Hayſanſchin- Thee, 1 
1 ferner Canehl und Macisblühe. F 
Dianzig, d. 12. Moobr, 1819. Faire 1 Grundtmann u. Richter. 
4, Nach Beendigung der zum 17. d. M., Nach⸗ 
mittags 3 Uhr, anſtehenden Auktion im Königlichen Scepackhofe ſollen noch ?! 
60 Kiſten verſchiedene Gattungen Thee, ats: Pouchong, Congo, Haysan. 
chin, Tonkay, Imperial und Pecco, L 
an den Meiſtbietenden verſteigert werden durch die Mäkler Grundtmann u. Richter 
Danzig, den 15. November 1849 tn 6 ET ad md 
Sachen zu verkaufen in „Danzig. 
idee 7 Mobilia oder bewegliche Sachen. | 
4. Couleurte Lithophanien (Lichtbilder) in den ſchönſten Farben und ber 
tdeuender Auswahl empfiehlt -& Hermann, Bronceur, Jopengaſſe 741} 
438. Eine gute Guitarre iſt billig zu verkaufen Heiligen Geiſtgaſſe 1009 


. Sehr ſchoͤne hollaͤndiſche Heeringe, ſo eben 


p. Lapt.Kolt empfangen, empfehle in 146⸗Fäßchen Original Packung billigſt. 
8 u 2 ind si & Co. 


17 HEINE DI & CO. 
so. Schwarze franz. Spitzen, Shawls und ſolche 
Mantillen empfiehlt Es, Fiſengn 
51. Die neueſten wollenen und andere Mantel: 
Stoffe nebſt Beſaͤtzen offerirt zu billigen Preiſen. 
52. Delſk. Ge fcb 15 1 ( 6780 nalz fri MINEN We, 1 
Socha cee Ka e Gel b 505 Kuang. J 


297001 


ir; 


1207182 


EM 
RETTTETGE 


53. Abgelagerte Cigarren in verſchiedenen Sorten, empfiehlt die Ta⸗ 
bakshandlung am heil. Geiſtthor (Langebrücke), zu den billigſten Preiſen bein 
g 519 D. Jantzen. 5 
54. Montauer Pflaumen, 5 it f. 64 fg., Bamberger 5 U f. 9 19» die feinſte 
Buchweitzen Grütze die Metze 9 und 10 ſgr iſt zu haben Ziegengaſſe 771. 


5 Blumentöpfe ci Etageres an Ampein om 


Ton erhielt wiederum in großer Auswahl zu billigen, Preiſen G. R. Schnibbe. 


Lampen⸗Cylinder un Lampenglocken , 


56. 

bedeutend herabgeſetzten Preiſen empfiehlt G. R. Schmbbe. 

57) Friſche geroͤſtete Neunaugen find billig zu haben Fleiſchergaſſe No. 62. 
58. Breitegaſſe 1136., 1 Tr. h., ſtehen birk. Bettgeſtelle, Waſchtiſche und 


Kinderbettgeſtelle, gut gearbeitet, z. verkaufen 

59. Ein großer geſtrichener Kaſten, 9 Fuß lang, 2 Fuß breit und hoch, fteht: 
billig zum Verkauf Pfefferſtadt N. 258. 5 \ 

o. Beſte Malz⸗u. Island.⸗Mood⸗Bonbons 10 ig. 
p. u offer d. Bonbon-Fabrik Breitg. 1149. u Langg. 2000. 
61. . Wen hente ab vertauge die beſten meſſing. Schiebelam⸗ 


pen, wie auch fränkiſche Lampen, für deren Güte garantie, zu herabgeſetzten bil⸗ 
ligen Preiſen N. W. Pieper, Langgaſſe 395. * 
4 Ausverkauf zurückgeſetzter Winterhuͤte. 


Glockenthor, Putz- u. Modewaͤarenhandlung c;. . 


ben dem Kaufmann Herrn Roſalowski, werden eine große Auswahl Win⸗ 


0 


terhuͤte zu enorm billigen Preiſen ausverkauft. Als: echte Sammet⸗ 
huͤte, Atlashuͤte, Gros de napels⸗Huͤte, garnirte 


Kaſtorhuͤte, gestreifte Manſcheſterhuͤte, eine Partie ſchwar⸗ 
zer Schleier zu jedem Preiſe. ir 08e 
63. Rammbau 1216. ift brückſcher Torf und büchen Klobenholz zu haben. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

64. Fortgeſetzter nothwendiger Verkauf. 799 ER 
Das der verehelichten Krämer Schwarz, Jullane Renate Emilie geb. Weſ⸗ 

ſel, adjudicirte, hierſelbſt auf Langgarten No. 96. des Hypothekenbuchs und No. 

58. der Servis⸗Anlage belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf A701 rtl. 13 ſgr. 4 pf. 

zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 

den Taxe, ſoll ö 


1 


Ins e Iren am 20. December , Vormittags 10 Uhr, 47000 
an ordentlicher Gerichtsſtelle reſubhaſtirt werden. f erh 


ZZ 


Die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger, Schankedtrth Chrnelius 
Barg und Eigenthümer Nathanael Gottlieb Kurz, event, deren unbekannte Erben; 
werden hierzu öffentlich vorgeladen. 

Danzig, den 18. Auguſt 1849. 1 8 
en zu und Kreisgericht. 

17 N Abtheilung. 

66. ; Althwensiher Piel, 

Das den Maurergeſell Simon Doͤrowskiſchen e Gch d leg 
vor dem neuen There, den neuen Zeugthguſe gegenüber bafgene, sub No 16. des 
Hypothekenbuchs und No 319 und 320. der Serpis⸗Anlage ‚bezeichnete Grund⸗ 
ſtück, abgeſchätzt auf 1633 Rtl. 3 Sgr. 4 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratut ein zuſehenden Taxe, fol 

am 3. Januar 1850 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, Es 
Königl. Stadt, und Kreisgericht zur Danzig. 
J. Abtheilung. 
65. 8 Verkauf 7 
Die zu der Kanfmann A . Gieſebrechtſchen⸗ oneurs-Maſſe rigen Grund⸗ 
ffüde: Laſſadie Nö. 21., abgeſchätzt auf 1661 Nil. 3 ſgr. , Nest M 4, 
abgeſchätzt auf 952 rtl. 13 ſgr. 4 pf, Poggeupftt . 79. des Hypothekenbuchs, 
abgeſchätzt. auf 496 rtl 13 je: A pf., sollen im Termin; 

8 den 4. tärz, 1850, Vormittags 10 Uhr, = 
einzelu odet zufäninien Br ce Keck babe werden! Die zur 
Subhaſtatn der eſnzelnen gendunten Grundstücke durch 12 ö 1 7 vom 
30. ehr er, 29. Deroter ct,, 15 Ockober ct“ und 3. Nobenm en geſetzten 
Termine werden hierhin aufgehoben. *. 19 


Danzig, den 9. November 1819. 


1 Koͤnigl. Stadt- und Kreisgericht. 

a ; A . 681% Wir 

67. Rothwendiger Verkauf. N 
Dias den Muſiklehrer Robert Boy den Eßl gebbrigt) hiet aüff det 


legene, im Kypothekenbieche mit NV. 87. bezeick ck Erufd uch d 
5180 rtl. 13 a 4 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein! und B 
der Regiſttatur einzuſehenden Taxe, ſoll . 1 

= am 1, März 1850, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle 14 Wi werden. 

Danzig, den 18. Juli 1649 5 e 

Königl. 1 Kreisgericht. 

Ai I. A theillung. Annen 9 
ag Auen zre ig e. denn. 
68. Auf der Promenade zwifchen dem hohen u. d. Olivaer Thote i. en gold: 
Uhrhaken dert. gegang⸗ Wer deuſ. Hundeg. 255, 2 Tr. h. wlederb. erh. e. Bel. v. rtl. 
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